
LGBl. Nr. 144/1975 

 

Verordnung der Steiermärkischen Landesregierung vom 16. Juni 1975 über die Bildung des 

Schulsprengels der Hauptschulen Voitsberg (politischer Bezirk Voitsberg) 

 

Auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen Pflichtschulerhaltungsgesetzes 1970, 

LGBl. Nr. 70, in der Fassung der Gesetze LGBl. Nr. 123/1972 und LGBl. Nr. 132/1974, wird 

verordnet: 

 

§ 1 

 

Der Schulsprengel (Pflichtsprengel) der Hauptschulen Voitsberg umfaßt: 

 

1. die Stadtgemeinde Voitsberg; 

2. von der Gemeinde Rosental an der Kainach das Gebiet von der Gemeindegrenze östlich 

der Grundstücksnummern 345/2, 356, 369, 370/2, 370/3, 370/4, 372/2, 373, 376/8, 376/9 

und 380/1 bis zur Gemeindegrenze Voitsberg-Kowald; 

3. von der Gemeinde Sankt Martin am Wöllmißberg die Häuser Nr. 1-12, 14, 15, 17, 56-63 

und 66 der KG. Kleinwöllmiß und die Häuser Nr. 1-20, 24, 36 und 45-50 der 

KG. Großwöllmiß. 

 

 

§ 2 

 

Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 Z. 3 angeführten Häusern liegenden, 

unverbauten Grundstücke, soweit sie nicht zu einem angrenzenden Pflicht- oder 

Berechtigungssprengel einer anderen Hauptschule gehören. 

 

§ 3 

 

(1) Diese Verordnung tritt mit 1. September 1975 in Kraft. 

(2) Gleichzeitig verliert die Verordnung der Steiermärkischen Landesregierung vom 1. Juli 1974, 

LGBl. Nr. 109, ihre Geltung. 

 

Für die Steiermärkische Landesregierung: 

Der Landeshauptmann: 

N i e d e r l 


